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fzs – Nein Danke! 1 

Die LHG Bayern spricht sich gegen die Mitgliedschaft jeder bayrischen Universität in dem fzs (freier 2 

zusammenschluss von studentinnenschaften) aus. Wir fordern unseren Bundesverband auf, auf 3 

Bundesebene zu kommunizieren, dass der fzs nicht alle Studentinnen und Studenten Deutschlands 4 

vertritt, sondern lediglich unter 25% der Universitätsmitglieder. Der von dem fzs ausgeübte Einfluss 5 

auf den Bundestag durch Treffen mit Mitgliedern des Bildungsausschusses spiegelt die Meinung sehr 6 

weniger Studentinnen und Studenten wieder. 7 

Änderungsantrag (angenommen): In diesem Zusammenhang begrüßt die LHG Bayern ausdrücklich 8 

die teils erfolgreichen Austrittsbestrebungen mehrerer bayrischer Hochschulen im laufenden 9 

Kalenderjahr. 10 

Antragsbegründung: Der fzs ist ein stark linker Verband. Dies hat dazu geführt, dass im Laufe der 11 

Zeit immer mehr Studierendenvertretungen aus diesem ausgetreten sind. Durch den Austritt der 12 

gemäßigten Universitäten, haben sich die Strömungen im fzs weiter nach links verschoben. Im 13 

Moment sind so viele Unis vom fzs ausgetreten, dass gemessen an den Mitgliedern der Universitäten 14 

nur noch unter 25% vertreten werden. (basierend auf Berechnungen des RCDS) 15 


